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Erweiterung und kostenfreie Gastronomie-Freiflächen BinzlProra

Antrag:

Die Fraktion BfB- Bürger für Binz beantragt, die Verwaltung der Gemeinde Ostseebad Binz
zu beauftragen, zu prüfen, ob die Binzer und Proraer Gastronomen für das Jahr 2020 von
der Bezahlung der Sondernutzungsgebühren für die Nutzung der Freiflächen befreit
werden können.

Die Verwaltung wird beauftragt, auf die Binzer und Proraner Gastronomen zuzugehen und
eine Ausweitung und /oder Neueinrichtung von Gastronomie-Freiflächen kurzfristig zu
ermöglichen.

Zur Gegenfinanzierung sind mögliche Wege durch die Verwaltung aufzuzeigen.

Begründung:

Aufgrund der Auswirkungen der Coronakrise und den daraus sich ergebenden
Einschränkungen (Mindestabstand zwischen den einzelnen Tischen/Gästen) haben unsere
Gastronomen immense Einnahmeverluste. Des Weiteren werden somit auch Arbeitsplätze
gesichert. Auch auf die Steuereinnahmen für die Gemeinde wird sich dies positiv auswirken.
Durch diesen Antrag soll dem Verlust auf beiden Seiten entgegengewirkt werden.



Finanzielle Auswirkungen

Ei Mittel stehen zurEl Einnahmen Verfügung

ProduktlSK:
El keine haushaltsmäßige Berührung Mittel stehen nicht zur

Verfügung
Bemerkungen:

Frauen- und gleichstellungsrelevante Auswirkungen: El ja E nein
Begründung:

Anlagen: Ei keine ~
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Fraktionsvorsitzender BfB- Bürger für Binz



Antrag der Fraktion BfB-Bürger für Binz

Erweiterung und kostenfreie Gastronomische Freiflächen Binz/Prora

Sehr geehrter Herr Kurowski,
sehr geehrter Herr Schneider,

hiermit stellt die Fraktion BfB-Bürger für Binz folgenden Antrag für die TO der GV-Sitzung am
04.06.2020:

Die Verwaltung der Gemeinde Binz wird hiermit beauftragt, zu prüfen, ob die Binzer und Proraner
Gastronomen für das Jahr 2020 von der Bezahlung der Sondernutzungsgebühren für die Nutzung der
Freiflächen befreit werden können.

Die Verwaltung wird beauftragt, auf die Binzer und Proraner Gastronomen zuzugehen und eine
Ausweitung und/oder Neueinrichtung von gastronomischen Freiflächen kurzfristig zu ermöglichen.

Zur Gegenfinanzierung sind mögliche Wege durch die Verwaltung aufzuzeigen.

Begründung:

Aufgrund der Auswirkungen der Coronakrise und den daraus sich ergebenden Einschränkungen
(Mindestabstand zwischen den einzelnen Tischen/Gästen) haben unsere Gastronomen immense
Einnahmeverluste. Des Weiteren werden somit auch Arbeitsplätze gesichert. Auch auf die
Steuereinnahmen für die Gemeinde wird sich dies positiv auswirken. Durch diesen Antrag soll dem
Verlust auf beiden Seiten entgegengewirkt werden.

Mit

Helge Colmsee
Fraktionsvorsitzender BfB-Bürger für Binz

Ostseebad Binz, 21.05.2020


